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Basel, 10 August 2016 
Medienmitteilung 
 
Blitzpetition für eine lebendige Altstadt Kleinbasel 
 
Dieses Wochenende gefällt uns das Kleinbasel besonders gut: Am 1. Basler Oggsefescht 
gibt’s in der Ochsengasse gebratenen Ochsen, Guggen und Strassenartistik, auf der 
Kaserne erfreut das Open Air Basel sein Publikum und am Rheinbord verbreitet das 
Kulturfloss auch in diesem Jahr seine charakteristische Basler Sommernachtsstimmung.  
 
Politische Weltneuheit 
All diese Lebendigkeit nimmt Kulturstadt Jetzt zum Anlass, eine politische Weltneuheit zu 
lancieren: Die Blitzpetition. An nur einem Wochenende werden Unterschriften gesammelt für 
die Vision einer lebendigen Altstadt Kleinbasel. Eingereicht wird die Petition gleich nach dem 
Sammel-Wochenende am Dienstag 16.8. um 15 Uhr im Innenhof des Rathauses. Die 
konzentrierte Sammelaktion setzt ein Ausrufezeichen hinter das Bedürfnis nach Begegnung 
im öffentlichen Raum und das Potenzial der Altstadt Kleinbasel. Das Sommerwochenende 
soll keine Ausnahme, sondern Vorbild sein für die Belebung der nach der 
Verkehrsberuhigung abends doch teilweise sonderbar funktionslosen Strassen. 
 
Beliebte Rheingasse 
Dass es das Leben auf der Strasse auch im Kleinbasel nicht einfach hat, zeigt das Beispiel 
der Rheingasse. Der Abschnitt zwischen Wild Maa-Gässlein und Restaurant Sonne hat sich 
dank der Initiative von Anwohnenden und Gastrobetrieben zu einem beliebten Treffpunkt 
quer durch alle Schichten der Bevölkerung entwickelt – ganz so wie man es sich von einer 
Begegnungszone erhoffen durfte – und wie es auch der 600jährigen Geschichte dieser 
Strasse entspricht. Die Entwicklung zu einem Ort für alle Einwohnerinnen und Einwohner ist 
jedoch bedroht durch behördliche Vorgaben und den Argwohn einzelner Anwohnerinnen und 
Anwohner, die sich gegen eine Vereinheitlichung der Öffnungszeiten in der Rheingasse 
sperren.  
 
Für die Vereinheitlichung und Verlängerung der Öffnungszeiten 
Die Situation in der Rheingasse macht die Absurdität der Regulierungen und die Trägheit 
des Systems augenscheinlich: Betriebe wie der Grenzwert (ehem. Schwarzer Bären) dürfen 
an Werktagen auf der Rheingasse bis 22 Uhr, in der Nebengasse ums Eck aber bis 23 Uhr 
rausstuhlen. Wenn die Rheingasse an einem schönen Sommerabend um 22 Uhr voll besetzt 
ist, haben die Wirtinnen und Wirte die schier unlösbare Aufgabe, ihr Publikum je nach 
Sitzplatz zur richtigen Stunde zum Aufbruch zu zwingen. Zu einer Uhrzeit notabene, an der 
dieses noch lange nicht ans nach Hause gehen denkt.  
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Die Strassen der Bevölkerung 
Die Petition fordert nicht nur bessere Bedingungen für die Boulevard-Gastronomie. Auch 
andere Nutzungen der Strassen durch die Bevölkerung sollen Raum erhalten und 
unkompliziert ermöglicht werden. Sodass wir uns auch nach dem kommenden Wochenende 
am ausgeprägten Leben in der Altstadt Kleinbasel erfreuen können. 
 
 
Kontakt für Nachfragen an Kulturstadt Jetzt: 
Sebastian Kölliker, Kulturstadt Jetzt, SP Kleinbasel, 079 245 11 58 
Elias Schäfer, Kulturstadt Jetzt, FDP Kleinbasel, 078 739 75 09 
 
Kulturstadt Jetzt ist ein parteiübergreifendes politisches Komitee. Es wird getragen von den 
Vereinen Kultur & Gastronomie, RFV Basel, Jugendkulturfestival Basel und S’isch im Fluss. 
Die Mitglieder des Komitees sind gleichberechtigt. 
 
Die Onlinepetition findet sich unter www.kulturstadt-jetzt.ch 



	

	

Petition für eine  

belebte Altstadt Kleinbasel 

Foto: Roland Schmid 
 

Wir fordern eine vielfältige, lebendige Kleinbasler Altstadt zwischen Kaserne und Waisenhaus. 
Strassen wie die Ochsengasse, Utengasse, Webergasse oder die Rheingasse sollen mit Leben 
gefüllt werden. Seit der Verkehr aus ihnen verbannt wurde, bieten sie Raum für Neues. Diesen 
Raum zu nutzen, ist aber wegen langwierigen Bewilligungsprozessen und einschränkenden 
Vorgaben fast nicht möglich.  

Wir fordern von Regierungsrat und Grossem Rat Basel-Stadt: 
1. Die verkehrsberuhigten Begegnungszonen als solche ernst zu nehmen und eine Belebung der   

Strassen vereinfacht zu ermöglichen.  
2. Nutzungen aus der Bevölkerung Raum zu schaffen und unkompliziert zu ermöglichen.  
3. Boulevard-Gastronomie in der Kleinbasler Altstadt zwischen Kaserne und Waisenhaus  

zuzulassen, deren Betriebszeiten zu verlängern und zu vereinheitlichen. 

Name Adresse PLZ, Ort Email (freiwillig) 
    

 
 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

Diese Petition kann jede Person unterschreiben, unabhängig von Alter, Wohnort und Nationalität. Bitte geben Sie den teilweise oder 
vollständig ausgefüllten Bogen am Sonntag 14. August in einem der an der Sammlung beteiligten Betriebe ab. 

Petitionskomitee (und GrossratskandidatInnen): André Erismann GLP Kleinbasel, Angelo Gallina FDP 
Kleinbasel, Salome Hofer Grossrätin SP Kleinbasel, Sebastian Kölliker SP Kleinbasel, Karl Linder GLP 
Kleinbasel, Lisa Mathys SP Grossbasel Ost, Claudio Miozzari SP Grossbasel West, Christian C. Moesch 
Grossrat FDP Grossbasel West, Elias H. Schäfer FDP Kleinbasel, Tobit Schäfer Grossrat SP Grossbasel 
West, Jo Vergeat GB Grossbasel Ost, Kerstin Wenk Grossrätin SP Kleinbasel 
 

Dies ist eine Blitz-Petition, die unmittelbar nach der Sammelaktion vom 12./13.8.16 eingereicht wird. 


